
 

Von Perücken, Reifröcken und Kniehosen 

Mode am Hofe im 18. Jahrhundert 
Perücken, Reifröcke und Kniehosen – war das modisch im Barock? Beim Betrachten von 

Porträt-Gemälden und einem originalen Rokoko-Kleid in den Prunkräumen des Neuen 

Schlosses gehen wir den folgenden Fragen nach: Was waren die Charakteristika der 

fürstlichen Damenmode und Herrenmode Mitte des 18. Jahrhunderts? Aus welchen Stoffen 

und auf welche Weise wurde die Kleidung hergestellt? Wie muss man sich die damalige 

Unterwäsche vorstellen? Wie wurde die Kleidung damals im Vergleich zu heute gewaschen 

und gepflegt? Stoffproben geben einen haptischen Eindruck von den damals verwendeten 

Materialien. Im anschließenden Workshop im museumspädagogischen Raum haben die 

Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, selbst Kleidung des 18. Jahrhunderts mittels 

einer Papierfigurine und mit Stoffresten zu entwerfen.  

 

Verwendete Materialien  

Anfass-Objekte - Führungsmappe mit Bildern 

 

Methoden  

Einzelarbeit - Ertasten & Erfühlen – Impuls – Werkstattarbeit - Kreativarbeit 

 

Schule und Jahrgangsstufe 

Mittelschule, Grundschule, Realschule, Gymnasium – Jahrgangsstufen 3-7 

 

Schulfächer  

Deutsch, Erdkunde / Geografie, Geschichte, Heimat- und Sachunterricht, Kunst, Textiles 

Gestalten / Textiles Werken / Textilkunde, Werken 

 

Lehrplanbezug  

Grundschule: HSU1/2 4.2 HSU3/4 4; Ku1/2 1 Ku3/4 1 

Mittelschule: Ku 7.1; GPG7 2; WG5 WG6 2  

Realschule: D 7.4  

Gymnasium: G 7.4 


